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Deutſch Südweſtafrika
heutigen Morgenblatte iſt Näheres über die Rückkehr

Witbois und ſeine wohlausgerüſteten Hottentotten
ſcharen nach dem deutſchſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiete
mitgeteilt Witboi hat ſich nachdem er von den deutſchen
Truppen auf engliſches Gebiet gedrängt worden anſcheinend
da drüben mit Hilfe dortiger Händler 2c genügend erholen
können und beginnt nun aufs neue ſeine Raubzüge auf
deutſchem Gebiete bei denen er es leider verſteht unſere
wackeren Truppen fortwährend in Atem zu erhalten und
damit die Unruhen noch mehr in die Länge zu ziehen Da
erſcheint das Verlangen nicht unberechtigt daß die Kap
regierung dieſem Treiben der Händler das aller Neutralität
Höhn ſpricht endlich einmal ein Ende bereitet und damit
ſelber eine Haltung aufgibt die geradezu zweideutig er
ſcheint Zur näheren Beleuchtung der gegenwärtigen Lage
ſind die folgenden Mitteilungen der Morning Poſt die
uns aus London übermittelt werden von beſonderem
Jntereſſe Ein Mitarbeiter des genannten Blattes hatte
mit dem am Sonnabend aus Südweſtafrika zurückgekehrten
Baron Nikolaus v Nettelbladt eine Unterredung über die
dort herrſchenden Zuſtände wobei namentlich DeutſchSüd
weſtafrika und die Haltung der Kapregierung zur Sprache
kam

Jn Südafrika ſo meint Baron v Nettelbladt gibt es eine
chauviniſtiſche Partei klein wie ich gern zugeſtehe aber doch
vorhanden die es nicht verſchmerzen will daß Deutſchland in
Südweſtafrika feſten Fuß gefaßt hat Jch bringe dieſer Partei
das Geſtändnis als Liebesgabe dar daß meinem Urteil nach
ganz Deutſchſüdweſtafrika niemals imſtande ſein wird mehr als
40,000 oder 50,000 Leute zu ernähren und daß die 400,000,000
die Deutſchland bereits auf die Unterdrückung des Aufſtandes
geopfert hat den Wert des Landes mehrfach überſteigen
Trotzdem werden die Briten beſſer als irgend eine andere Nation
verſtehen daß eine Großmacht die verloren hat was ſich durch
Geld nicht erſetzen läßt eine große Zahl von Soldaten und
Koloniſten darunter Frauen und Kinder nicht zurücktreten kann
ehe der letzte Funken des Aufſtandes erdrückt worden iſt Dies
einmal zugeſtanden was iſt dann die logiſche Folge Sicherlich
nur daß es weiſe und im Jntereſſe zweier europäiſcher Re
gierungen wäre ſo weit als möglich zuſammen zu arbeiten
um die Ziviliſation zu fördern und dem vorzubeugen daß ſich
wiederholt was beide erfahren haben die Ermordung ihrer
Untertanen durch die eingeborenen Rebellen Heute widerfährt
es der einen und morgen der anderen Macht England hatte
erſt vor kurzem dieſelben Trubel in Rhodeſien nund wenn ich
mich recht erinnere leiſteten damals die deutſchen
Autoritäten jede Hilfe ſoweit dles in ihrerMacht ſtand Es iſt ganz unmöglich zu ſagen daß ſolche
Trubel nicht wiederkommen Die Kapregierung die wie ich
hoffe und überzeugt bin nicht im Beſitze aller Tatſachen iſt hat
zwei Schritte unternommen die unter allen Umſtänden auffällig
wären die aber im Zuſammenhange damit daß die aufſtändifchen
Eingeborenen unziviliſiert und Rebellen ſind die Frauen und
Kinder ermordet haben der Wiedererwägnng bedürfen Sie
haben Nahrungsmittel als Kriegskonterbande erklärt Die Folge davon iſt daß ſie unſere Schwierigkeiten in
einem ſo unwirtbaren Lande wie es Südweſtafrika iſt außer
ordentlich geſteigert haben Jn der Tat ſind infolge dieſes
Ausfuhrverbots ſchon viele von unſeren Soldaten und Anſiedlern
verhungert Fürs Zweite behandeln ſie die Rebellen als

Den Eingeborenen welche
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eine kriegführende Macht
die Grenze überſchreiten wird Schutz gewährt und ihnen erlaubt
vieder über die Grenze zurückzukehren und die Waffen gegen
uns zu führen Der Aufſtand wäre ſchon lange unterdrückt
worden wenn es nicht darum wäre daß die Eingeborenen die
britiſche Grenze als eine Zufluchtshafen und eine Vaſis für ihre
Operationen betrachten

Der Vertreter der Morning Poſt fragte dannBaron Nettelbladt gerade heraus ob er die britiſche Kolonial

regierung oder Beamte derſelben anklage den Ein
geborenen Vorſchub zu leiſten Er antwortete
in Unbedingt nicht Ganz im Gegenteil alle haben ſich
in dem entgegengeſetzten Sinne ausgeſprochen Der ſchlimmſte
Fall von Waffenlleferung an die Eingeborenen den ich aus
eianer Erfahrung kenne kommt von einer erbärmlichen Kreatur
ſinen geborenen Deutſchen der ſich in der Kapkolonie naturali
Leren ließ Er hat ſich mir gegenüber ſeines Treibens gerühmt

Mann hat knapp an der britiſchen Grenze ein großes
Le büf Stores ja in der Tat eine Anſiedlung gegründet und
ſie itkboi der Hottentottenführer der von den ermordeten An

ſedlern 10,000 Lſtrl geraubt hat ſchickt ſeine Leute dorthin um
gen und Munition zu holen Nein was an der Politik zu

9 n iſt fließt nicht aus der Haltung einzelner Jndividuen
im beſten Willen iſt es der Kapregierung unmöglich
e Neutralität vollſtändig aufrechtzuerhalten Die
r nach dem Oſten jenſeits des Oranje Fluſſes iſt einige

ert Meilen lang und die Grenzwache beſteht aus 170 Mann
Wien Grenze des Betſchugnalands in der Länge von touſend
auß en wird von ſechs Poliziſten überwacht Dabei beſitzt
i drgetn lein einziger Europäer die Kenntnis vom Lande wie
lichen Eingeborene beſitzt Die Beſtimmungen der völkerrecht
c Geſetzgebung ſind dem räuberiſchen Eingeborenen nicht
chine Es wird geſagt daß wenn die Kapregierung die

bie éten Rebellen ans dem deutſchen Gebiete internieren würde
Jch m n ozborenen der Kapkolonie in Aufregung geraten könnten
debo rde dagegen ſagen daß der beſte Weg unter den Ein
re enen Südafrilas Aufregung hervorzuruſen der iſt den

vor möglichſt zu verlängern und zweitens frage ich alle Leute
vraktiſh den Menſchenverſtand ob es nicht eine ſehr gute
daß Belehrung der Eingeborenen wäre Wenn ſie fähen
iedem v ſeenaiſchen Regierungen bereit und entſchloſſen ſind
ireten uhr der Schwarzen gemeinſchaftlich entgegenzu
eiwas v ſpreche nur als Privatmann aber als einer der
iaube d den ſüdafrikaniſchen Verhältniſſen kennt und ich
dädlich aß es von jedem Standpunkte aus betrachtet ſehr

in wird wenn man den eingeborenen Rebellen ge
Gebiet in nach Hunderten von Quadratmeilen zu berechnendes

terroriſieren einfach weil es nicht zu einem formalen
alen Einverſtändnis zwiſchen den zwei europäiſchen

ommt die dort intereſſiert ſind Ich wiederhole

ausdrücklich daß die Haltung Lord Selbornes und die der Kap
regierung den Deutſchen gegenüber in Verbindung mit dem Auf
ſtande ſehr freundlich iſt daß die Wirkung ihrer Politik aber
e die iſt unſere Schwierigkeiten in ganz ungeheurer Weiſe zu
teigern

Die Morning Poſt bemerkt hierzu in einem Leit
artikel

Es freut uns aus gewichtigen Gründen dieſe Bemerkungen
wiedergeben zu können Wenn die weißen Raſſen einem Aufruhr
der Schwarzen gegenüberſtehen dann find ſie eine Rafſe
Dieſe Ausbrüche der Eingeborenen bedenten Morde und Nieder
mehzelungen Einzelner und einen Rückfall in die Barbarei Es
liegt darum in dem Jntereſſe aller weißen Raſſen daß dieſe
Aufſtände nicht mit Grauſamkeit aber mit genügender Strenge
unterdrückt werden da ſie dem Fortſchritte der Kultur entgegen
wirken Es iſt vielleicht ein Glück daß dieſe Frage von deutſcher
Seite in Anregung gebracht wurde Jm gegenwärtigen Augen
blick iſt die deutſche Politik keineswegs eine derartige daß ſie
der gewöhnliche Engländer als freundſchaftlich bezeichnen würde
und ſeit dem Burenkriege hat die deutſche Preſſe beſtändig in
einer geradezu bedrohenden Weiſe geſchrieben Trotzdem aber
ſind wir doch ein s mit den Deutſchen in ihren Bemühungen
die Barbareien zu unterdrücken Wir können keinen Augenblick
daran glauben daß Nahrungsmittel einer deutſchen Truppen
macht vorenthalten wären die durch den Mangel derſelben in
Gefahr ſtand den Eingeborenen in die Hände zu fallen Weiter
werden die Rebellen nicht wie Baron von Nettelbladt behauptet
als Kriegsführende behandelt Sie werden in Uebereinſtimmung
mit der britiſchen Verfaſſung behandelt und werden an die
Deutſchen nicht ausgeliefert da ihr Hauptverbrechen
politiſcher Natur iſt Die Kapregierung würde aber gut daran
tun in Erwägung zu ziehen ob dieſes Feſthalten an der
britiſchen Verfaſſung mit geſunder Politik vereinbar iſt Jn
einem Aufſtande der Eingeborenen werden viele Verbrechen
begangen die man nicht als volitiſche bezeichnen kann und der
Prozeß der Auslieferung würde endlos ſein Jn dieſem Punkte
ſollten die Regierungen der weißen Raſſen in Südafrika zu
einem Ein verſtändnis gelangen und dies könnte geſchehen
wenn die Deutſchen bereit wären ſür die Unterhaltung der
internierten Rebellen und ihrer Ueberwacher die Koſten zu
tragen Wie die Dinge liegen hat die Kapregierung
nicht die erforderliche Maſchinerie um den deutſchen
Autoritäten beizuſtehen und ſie iſt auch nicht um Mithilfe
erſucht worden Jhre Sympathien ſtehen nicht auf Seite
der Rebellen wie Baron Nettelbladt ſelbſt zugeſteht Aber man
kann von der Kapregierung nicht erwarten ſich ohne zureichende
Garantien an dem Kampfe zu beteiligen und es iſt auch nicht
ihrer Untätigkeit zuzuſchreiben daß ſich der Aufſtand in die
Länge zieht

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird bei Gelegenheit der diesjährigen Manöver
bei Homburg v d H im September auch der Stadt Wies
ba den einen kurzen Beſuch abſtatten Da um die genannte
Zeit der General Jntendant v Hülſen in der Bäderſtadt ein
treffen wird nimmt man dort an daß der Monarch das Hof
theater beſuchen wird und zwar in Begleitung ſeiner fürſtlichen
Gäſte die der Kaiſerparade am 8 September beiwohnen

Der engliſche Geſchwaderbeſuch in der Oſtſee
Amtliche Kreiſe unſerer Marine wußten laut einer Kieler

Meldung der Köln Ztg ſchon ſeit einigen Wochen daß
engliſche Linienſchiffe und Kreuzer taktiſche und ſtrategiſche
Uebungen in der Oſtſee abhalten würden Dieſe Uebungsreiſe
ſteht ſomit in keinerlei Beziehung mit dem Beſuch unſerer aktiven
Schlachtflotte in däniſchen und ſchwediſchen Häfen Die engliſche
Admiralität hat die großen Manöver aufgeſchoben und ſtatt deſſen
Uebungen der Kanalflotte verſtärkt durch die Reſervediviſion
der Atlantik und der Mittelmeerflotte ſowie der Krenzer
geſchwader in verſchiedenen Meeresgebieten angeordnet

Tabakſteuer in Sicht
Unter dieſer Ueberſchriſt bemüht ſich die Kreuzzeitung die

Gründe zu widerlegen die gegen eine Erhöhung der Tabakſteuer
in letzter Zeit geltend gemacht worden Sie ſagt dann weiter

Daß die beabſichtigte Erhöhung der Tabakſteuer in einer ein
fachen Erböhung der Tabakzölle beſtehe und nicht in anderer
Weiſe zur Ausführung gebracht werden ſoll ſteht übrigens in
keiner Weiſe feſt Es gibt ja verſchiedene Möglichkeiten wie
dieſe Erhöhung geſtaltet werden kann ſei es daß man eine
Fabrikatſteuer ſei es einen Wertzoll für geeigneter erachtet
Man tut daher gut mit ſeinen Einwendungen gegen die beab
ſichtigte Tabakſteuererhöhnng und namentlich gegen deren nach
teilige Folgen für den Handel und Verkehr ſo lange zurückzuhalten
bis der Bundesrat zu den Vorſchlägen des Reichsſchatzamtes
Stellung genommen haben wird Dies paßt aber denen nicht
die gegen jede Ausgeſtaltung der indirekten Steuern ſeitens des
Reiches ankämpfen und lediglich in einer Reichseinkommenſteuer
das Heilmittel gegen die Finanznot des Reiches erblicken und
glauben daß je eher gegen die Erhöhung der Tabakſtener
öffentlich Lärm geſchlagen und je lebhafter und lauter von den
Jntereſſenten dagegen proteſtiert wird deſto eher auf Erfolg
gerechnet werden könne bei dem großen Publikum das ſich durch
den Lärm tänſchen laſſe Sache der Anhänger der Tabalſteuer
iſt es dafür zu ſorgen daß die zahlreichen Raucher über die
d einer Tabakſtenererhöhung beruhigt werden Aus dieſem
lrtikel geht jedenfalls hervor daß im Rahmen der ſog Reichs

finanzreform auch höhere Einnahmen aus dem Tabak erzielt
werden ſollen Beruhigend wird dieſe Ankündigung natürlich
nicht wirken

V

Gegen den Schnulantrag
haben ebenſo wie ſchon eine größere Zahl von Lehrerverbänden
nunmehr auch die Oſt preußiſchen Lehrer Cinfpruch
erhoben Mit einer nie Ausnahme haben alle Zweig
vereine Oſtpreußens einer Erklärung zugeſtimmt die noch der
Päd Ztg den r folgendermaßen begründet Der Vor

ſtand des Oſtpreußiſchen Provinzial Lehrervereins ſteht auf dem
Boden des Beſchluſſes den der Vorſtand des Preußiſchen
Lehrervereins am 28 Mai 1904 faßte Er hält zwar die geſetz
liche Regelung der Schulunterhaltungspflicht und die Reviſion
des Lehrerbeſoldungsgeſetzes für dringend erſorderlich erklärt

ſonſt zweimal tägüch
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ſich aber entſchieden gegen eine geſetzliche Feſtlegung der Kon
feſfionalität der Volksſchule aus nationalen pädagogiſchen ſchul
organiſatoriſchen und finanziellen Gründen a aus nationalen
Gründen weil durch jene Feſtlegung das deutſche Volk dauernd
in zwei gegneriſche Heerlager zerklüftet würde b aus päda
gogiſchen Gründen weil dadurch die Erziehung der Schüler zur
Toleranz und wahren Nächſtenliebe gehindert ſowie ihre
intellektuelle Ansbildung eingeſchränkt würde Zwergſchnlen
o aus ſchulorganifatoriſchen Gründen weil dann auch die kon
feſſionelle Schulaufſicht feſtgelegt und die allgemeine Fachaufſicht
in weite Ferne gerückt werden würde aus finanziellen
Fründen weil dann in gemiſcht konfeſſionellen Gegenden die
Gemeinden durch den Unterhalt von mehr Schulkörpern als
aus pädogogiſchen Rückſichten erforderlich geweſen wären zu
erhöhten Schulbeiträgen gezwungen würden und daher eine
durchgreifende Aufbeſſerung der Lehrergehälter hintangehalten
werden würde

Die freiwillige Juvalidernverſicherung
der Handwerker

Die Vertreter der Handwerkskammern zu Berlin Breslau
Hamburg und Hannover für den deutſchen Handwerks und Ge
werbekammertag wurden vor einigen Tagen im Reichsamte des
Jnnern von dem Geh Oberregierungsrat Dr Kaufmann und
dem Regierungsaſſeſſor Dr Paehler im Auftrage des Staats
ſekretärs Grafen Poſadowsky empfangen Die Beſprechung be
traf den von den genannten Vertretern als erwünſcht bezeich
neten Ausbau der freiwilligen Juvalidenverſicherung zu Gunſten
des Handwerkerſtandes Als Grundlage der Beſprechung diente
ein Reſolutionsentwurf der Handwerkskammer zu Breslau der
nach den Beſchlüſſen des Kammertagausſchuſſes in Hamburg aus
gearbeitet war Nach dieſer Reſolution foll die freiwillige Ver
ſicherung auf Gewerbetreibende und ſonſtige Betriebsinhaber
ausgedehnt werden die nicht regelmäßig mehr als fünf ver
ſicherungspflichtige Lohnarbeiter beſchäftigen Außerdem ſoll die
Wartezeit für die freiwtllig Verſicherten auf 300 Beitragswochen
herabgeſetzt werden Durch eine für zehn Jahre geltende Ueber
gangsbeſtimmung ſoll weiter den Perſonen die hiernach befugt
wären freiwillig in die Verſicherung einzutreten aber beim Jn
kraftreten des Geſetzes ſchon das vierzigfle Lebensjahr zurück
gelegt hatten der Eintritt in die Verſicherung ermöglicht werden
Schließlich wünſcht der Reſolutionsentwurf eine weitere ſechſte
Lohnklaſſe für Verſicherte mit einem Jahreseinkommen von
2000 bis 3000 M mit entſprechend höheren Beiträgen und
RNenten Nachdem Dr Päſchke der Syndikus der Breslauer
Handwerkskammer zu dieſen einzelnen Punkten über die Auf
faſſung des Kammerausſchuſſes berichtet hatte machte Geh Ober
regierungsrat Kaufmann auf die entgegenſtehenden Bedenken
aufmerkſam Er halte es für richtig den Schwerpunkt nicht auf
die freiwillige Selbſtverficherung der Handwerker zu legen denn
die Zahl der hierfür in Betracht kommenden Handwerker ſei
vielleicht nicht allzu groß und nehme mehr und mehr ab Es
empfehie ſich eher an einen Ausbau der Verſicherung zu denken
Dazu ſei es aber wünſchenswert daß die Handwerks und Ge
werbckammern durch eine Umfrage feſtſtellten welcher Kreis von
Handwerkern für die gewünſchte freiwillige Selbſtverſicherung
in Frage komme Dabei mögen auch die Bedürfnisfrage Ge
neigtheit und Fähigkeit der betr Handwerkskreiſe die Koſten dieſer
Verſicherung zu tragen ermittelt werden Ueber die Möglichkeit
dieſer Erhebungen wie über den Wert dieſer Verſicherung für
das Handwerk überhaupt erfolgte eine eingehende Erörterung
bei der ſchließlich die Auregungen des Vertreters des Reiché
amtes des Jnnern im weſentlichen Zuſtimmung fanden Geh
Oberregierüngsrat Dr Kaufmann hob zum Schluß hervor daß
die Bemühungen des Handwerkerſtandes ſich die Vorteile des
Jnvalidenverſicherungsgeſetzes möglichſt nutzbar zu machen von
der Reichsverwaltung mit Jntereſſe verfolgt und dahin gehende
Vorſchläge der Beteiligten forgfältige Prüfung erfahren würden
Man werde bemüht ſein den berechtigten Wünſchen des Hand
werkerſtandes falls ihnen im Rahmen der gegenwärtigen Geſehz
gebung noch nicht Rechnung getragen ſein ſollte bei einen
weiteren Ausban der ſozialen Geſetzgebung nach Möglichkeit
Folge zu geben

Gefängnis Könkurreuz
Das Buchdruckgewerbe hat nach Berichten die der Deutſche

Buchdrucker Verein aus Preußen aus dem Hamburgiſchen
Staatsgebiet aus Heſſen Sachſen uſw erhalten hat empfind
lich unter der Konkurrenz der in Gefangenen Anſtalten ein
gerichteten Druckereien zu leiden Neuerdings hat ſich ſogar eine
wie es ſcheint mit umfangreichen maſchinellen Einrichtungen
ausgerüſtete Gefängnis Druckerei angeſchickt das Geſchäft
im großen zu betreiben Die Direktion eines Gefängniſſes in
der Rheinprovinz zeigte in gedruckten Rundſchreiben an die Be
hörden vieler preußiſcher Provinzen die Errichtung einer Druckeret
und Buchbbinderei für Reichs und Staatsbehörden an und be
warb ſich um deren Formulardruckarbeiten mit Preiſen die jeder
fachmänniſchen Berechnung Hohn ſprechen ſo daßz es für Privat
druckereien ganz ausgeſchloſſen iſt mit dieſen Preiſen konkurrieren
zu können Ju den Offerten der Gefängnisdirektion wurde aus
drücklich erklärt daß von ihr gut ausgeführte Druck und Buch
binder Arbeiten billiger als von freien Druckereien bezw Vuch
bindereien geliefert werden da nur ein Tagelohn von 30 bis
40 Pfg für Abnutzung der Maſchinen pro Mann und Arbriks
tag berechnet und das verwendete Material zum Selbſtkoſteu
preis in Anſatz gebracht werde außerdem aber die Zuſendung
der beſtellten Sachen in Poſtpaketen unter Venntzung des Ab
köſungsſtempels erfolge Jn einer Eingabe hat der Deutſche
Buchdrucker Verein dem Miniſterium des Jnnern eingehend dar
gelegt welcher ungeheure Schaden durch einen ſolchen Wett
bewerb auf Staatskoſten dem Vuchdruck und Buchbindergewerbe
zugefügt werden muß und die dringliche Bitte ausgeſprochen
den Betrieb dieſer Gewerbe in dem betr Gefängnis entweder
ganz zu unterſagen oder ſo einrichten und beſchränken zu laſſen
daß die empfindliche Schädigung der ſteuerzahlenden Gewerbe
treibenden vermieden wird Das Vorgehen des Deutſchen Vuch
drucker Vereins hat erfrenlicherweiſe einen Erfolg gehabt
Das Geſuch wurde vom Miniſterium des Jnuern an den Prä
ſidenten der Kgl Regierung zu deren Bezirk das betr Gefängnis
gehört zur Prüſung abgegeben Hierbei ergab ſich daß die Ge
fängnisverwaltung ſich nicht auf die Ausführung der ihr zu
gewieſenen Auſträge Briefumſchläge und dergl kleinere Druck
arbeiten deſchränkte ſondern zur Ausnutzung der Maſchinen
und der vorhandenen Arbeitskräfte ſich tatſächlich auch noch r
Aufträge auf andere Druckſachen bemüht hat Die Klagen ü
den für das Buchdruckgewerbe ſchädigenden Wettbewerb warendes Gefänguiſſes iſtalſo völlig begründet Die Verwaltung
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denn auch angewieſen worden bis auf weiteres bei Lieferung
von Druckarbeilen die ihr gezogenen Grenzen einzuhalten und
von der ferneren Verſendung gedruckter Anerbietungen Abſtand
zu nehmen

Neviſion des Vereinszollgeſetzes
Zur Vorbereitung einer demnächſt vorzunehmenden Reviſion

des Vereinszollgeſetzes vom 1 Juli 1869 wurden auch die
Handelskammern erſucht die Wünſche des Handelsſtandes feſt
uſtellen Von mehreren Handelskammern wird die Beſtimmung
aß die Zollbehörde noch innerhalb Jahresfriſt von

dem Tage an gerechnet an dem die Ware in den freien Ver
kehr geſetzt worden iſt eine Nach forderung an die
pflichtigen erheben kann weil der verlangte und entrichtete Zo
u niedrig geweſen ſei als große Härte bezeichnet v hat
nzwiſchen der Kaufmann die Ware zu einem auf Grundlage

des entrichteten Zolles berechneten Preiſe verkauft und er m
den nachzuzahlenden Betrag nicht von ſeinem Käufer zurück
verlangen Die Meinung iſt vielleicht nicht unberechtigt die

ollbehörde könne etwaige Verſehen Rechenfehler c binnen
donatsfriſt bemerken Die Beſtimmungen des Vereinszoll

geſehes nehmen keine Rückſicht auf die beſonderen Verhältniſſe
des Flößereiverkehrs Aus dieſem Grunde ſind wohl auch
der Sachlage entſprechende beſondere Beſtimmungen wegen Er
leichterungen in den Abfertigungéformen für in Flößen ein
gehendes Bau und Nutzbolz vom Bundesrat erlaſſen Es
erſcheint zweckmäßig das Vereinszollgeſetz in entſprechender
Weiſe zu ergänzen Vielleicht wird vor endgültiger Feſtſtellung
des Geſetzentwurſs den Flößereiintereſſenten Gelegenheit zur
Aeußerung gegeben werden Die geſetzlichen Beſtimmungen
bezüglich der Haftpflicht der Zollverwaltung für
Waren in öffentlichen Niederlagen werden vielfach
für unzulänglich gehalten Es wird daber mehrfach gebeten im
s 192 zum Ausdruck zu bringen daß die Niederlageverwaltung
d Waren gegen alle ſchädlichen Einflüſſe alſo auch Witterungs
z ſlüſſe zu ſchützen hat und daß ſie wie ein Lagerhalter gemäß
den Veſtimmungen des Handelsgeſetzbuches für in öffentlichen
Hiederlagen befindliche Waren haftet

Katholiken und Zentrum
Religion mit Politik zu verquicken iſt von jeher Sache des

Zentrums geweſen Beſonders in Wahlkämpfen und Wahlkreiſen
wo katholiſche Wähler eine ausſchlaggebende Bedeutung haben
üben katholiſche Blätter oft mit mehr oder weniger ſchönen
Mitteln auf die Katholiken einen Gewiſſenszwang aus um ſie
zur Stimmabgabe für Kandidaten des Zentrums zu veranlaſſen
Tatſächlich wäre es aber ganz falſch unſer Zentrum mit der
römiſch katholiſchen Kirche zu identifizieren denn es läßt ſich
nachweiſen daß ein ſehr beträchtlicher Teil der Katholiken
Deutſchlands ſich nicht zum Zentrum und der ultramontanen
Partei bekennt Die Deutſchen Stimmen erbringen den ziffer
mäßigen Nachweis auf Grund der Reichstagsrvahlſtatiſtik daß
die Reichstagswahl von 1903 in augenfälliger Weiſe erſehen läßt
wie immer noch ein gutes Drittel der deutſchen Katholiken
es ablehnt dem Zentrum Heeresfolge zu leiſten Von
1000 Einwohnern des Reiches gehören 361 dem katholiſchen Be
kenntniſſe an Von 1000 Wählern aber die zur Urne gekommen
ſind haben nur 197 für ultramontane Kandidaten geſtimmt
da fehlen alſo 164 die im andern Lager zu ſuchen ſind Und
164 ſind 45,4 Proz von 361 Aber es ſoll ſogar auf einen Teil
dieſer 45 Proz noch verzichtet werden Es ſollen das Gros der
Polen und der Elſaß Lothringer und ein gut Teil der Welfen
auch noch auf die klerikale Seite gerechnet werden weil es ja
leider Tatſache iſt daß etwa die Hälfte der deutſchen Katholiken
in den Oſtmarken für polniſche Kandidaten ſtimmt und daß die
Ultramontanen in Hannover ihre Organiſation vielen Ortes
noch dem Welfentum zur Verfügung halten Aber dann kommt
man immer erſt zu dem Ergebnis daß von 1000 Wählern die
1903 ihr Wahlrecht ausübten etwa 240 im klerikalen Sinne
ſtimmten während nach der Verhältnisziffer von Katholiken und
Proteſtanten im Reiche es 361 ſein müßten Ein glattes Drittel
ſtreikt da hilft kein Deuteln und Herumdoktern Ja im Süden und
Südweſten iſt das Verhäitnis in vielen Wahlkreiſen mit ſtarker
katholiſcher Bevölkerung im Einzelnen noch viel ungünſtiger für
das Zentrum als im ganzen Reichsdurchſchnitt Hier haden in
14 Wahlkreiſen nur 58,4 Proz der Wähler die nach der kon
feſſionellen Verhältnisziffer dem katholiſchen Bekenntnis an
gehören müſſen für das Zentrum geſtimmt während 41,6 Proz
alſo mehr als 06,4 von der Zentrumspartei ſich
fernhalten Man ſieht alſo nichts wäre verkehrter als
Katholiken und Zentrum für identiſche Begriffe zu halten

Der Lohnkampf in der Textilinduſtrie
O Aus Meerane 1 Augnſt ſchreibt man uns Schwül

und drückend wie die Gewitter atmende Atmoſphäre iſt die
Stimmung im ganzen Rayon der ſächſiſch thüringiſchen
Textilinduſtrie ein Schlag der viele Tauſende brotlos
machte iſt bereits gefallen eines zweiten der Zehntauſende dem
gleichen Schickſal überliefert iſt man ſorgenvollen Auges gewärtig

Es hätte ſoweit nicht kommen ſollen iſt der Gedanke der das
Gros der Ausgeſperrten beherrſcht und ſchon kommt aus Gera
wo etwa 1900 Arbeiter auf der Straße liegen die ſonſt noch
nicht beſtätigte aber durchaus nicht un wahrſcheinlich klingende
Nachricht die Arbeiterſchaft habe ſich bereit erklärt zu den von
der Konvention angebotenen Sätzen die Arbeit ſofort
wieder aufzunehmen Dem ſteht freilich entgegen daß die
Fabrikarbeiter in Meerane und Glauchan noch nicht zu dem
gleichen Entſchluß gekommen ſind Um ihretwillen erfolgte die
Geſamtausſperrung an ihnen wäre es alſo zuerſt nachzugeben
Die den Arbeitern wohlgeſinnte Preſſe hat von vornherein
geraten das Angebot der Unternehmer vorläufig anzunehmen
und abzuwarten bis der ſtark in die Höhe geſchnellte Preis für
das Färbmaterkal wieder etwas heruntergegangen iſt was nicht
lange dauern dürfte Jſt dies der Fall ſo ſind die Unternehmer
bereit in weitere Lohnverhandlungen einzutreten Kein Menſch
auch kein Textilbaron verkennt daß man es den Arbeitern
nicht verargen kann wenn ſie beſtrebt ſind ihren Wochenlohn
von M 13,50 mit dem ſie eine Familie ernähren müſſen auf
zubeſſern da in den letzten Jahren die Miets und Lebens
mittelpreiſe fortgeſetzt geſtiegen ſind der Augenblick aber mit
neuen ziemlich weitgehenden Forderungen hervorzutreten iſt
ſchlecht gewählt Allerdings Glauchau und Meerane genießen
Weltruf trotz ihrer geringen Größe jedes Städtchen zählt
nnr ca 25,000 Einwohner wer mit der Textilbranche in
Beziehung ſteht ſei es in Deutſchland Frankreich England oder
Amerika kennt die GlauchauMeeraner Artikel ein beſonders
feineres Genre von Damen Kleiderſtoffen aber die Blüte
zeit dieſer einſt ſehr hochentwickelten Jnduſtrie iſt vorüber ſeitwie die Leipz Abendztg ausführt Amerika den Wettbewerb
auſnahm und der Dingley und Mac KinleyTarif ſeine Schatten
auf die deutſche Jnduſtrie legte Seitdem hat ſich der Exportnach Amerika der einſt bedeutenden Gewinn brachte anf ein

Minimum verringert Unter dieſen Verhältniſſen gingen die
Löhne zurück und mußten zurückgehen Jetzt haben beide Plätze
vorübergehend etwas mehr Beſchäftigung aber ihre Jnduſtrie
iſt noch nicht wieder kräftig genug um eine ſolche Belaſtungs f
probe wie ſie jetzt ebenſo wie vor zwei Jahren verſucht wurde
zu ertragen Daß die ſozialdemokratiſchen Agitatoren das
treibende Element bei dem Lohnkampfe ſind ergibt ſich u a
daraus daß in der letzten Glauchauer Vergleichs Verhandlung
aus der Mitte der Arbeltervertreter die Meinung laut wuürde die
Vorſchläge der Unternehmer würden wahrſcheinlich angenommen
werden wenn man ſie tags darauf der Organiſation alſo den

Stern die den Velrieben nicht angehören unterbreiten

Parteinachrichten

Das ſchwarzrote Kartell bei den letzten dayriſchen
Bandtagswahlen zeitigt ganz eigenartige Folgen Jeßt wacßte

nach einer Mitteilung der Frkf Ztg aus der Pfalz Bürger
meiſter Kleehaas in Germersbeim der aus der letzten Landtags
wahl als Zentrumsabgeordneter e und der als Zentrums
wahlmann im Wahlkreis Germersheim Bergzabern vermutlich
dem nunmehr auch gewählten ſozialdemokratiſchen Landtags
abgeordneten Bruno Körner in Ludwigshafen am Rhein ſeine
Stimme gab ſein Amt als Präſidialmitglied und Bezirksobmann
der militäriſchen Vereine des Bezirks Germersheim niederlegen
Dieſer Entſchluß iſt die Folge eines Beſchluſſes des bayriſchen
Kriegerbundes wonach ein Mitglied eines militäriſchen Vereins
das bei einer Wahl einen Sozialdemokraten wählt unter allen
Umſtänden aus dem Verein auszuſcheiden hat andernfalls er
ausgeſchloſſen wird Da die Sp Zta zwei weitere Militär
vereinsmitglieder einen Gymnaſial Lehrer und einen Ober
leutnant a D in einem Eingeſandt ebenfalls als ſozial
demokratiſche Wähler bezeichnet werden auch dieſe dle

Konfequenzen ziehen müſſen Unter Umſtänden könnte es
danach in Wahlkreiſen in denen Sozialdemokratie und Zentrum
ſich verbrüdert haben vorkommen daß ſich ganze Militärvereine
auflöſen müßten

Herr v Vollmar ſchickt dem Vorwärts eine Erklärung
über ſeine Kundgebung zum Schweine Artikel der Münchener
Poſt Er ſagt daß er in ſeinen Telegrammen an die Tägl
Rundſchau zu dem Artikel gar nicht Stellung genommen ſondern
nur die prerrting der Artikel rühre von ihm her als unrichtig
bezeichnet habe Der Artikel der Münchener Poſt ſei ihm
damals noch gar nicht zu Geſicht gekommen Die falſche Be
hauptung von ſeiner Autorſchaft ſofort als freie Erfindung zu
bezeichnen ſei ſein perſönliches Recht und für die Beurteilung
des ganzen Verfahrens der Tägl Rundſchau von Wert geweſen
Der Vorwärts mißbilligt gleichwohl die Uebereile womit der
Genoſſe die Berichtigung einem bürgerlichen Blatte ſchickte ſtatt
ſie in einem Parteiblatt der Oeffentlichkeit zu übermitteln Als
Verfaſſer des Schweine Artikels nennt ſich übrigens jetzt Genoſſe
Rudolf Krafft in Starnberg

Der ſozialdemokratiſche Dauerredner Ant rick iſt von ſeinen
Genoſſen endgültig fallen gelaſſen worden Die Begriffe von der
freien Liebe hatten ſich doch in ſeinen Kopf etwas zu ſehr

verwirrt als daß man es in der Partei länger mit hätte anſehen
mögen Man überließ ihn daher ſeinem Schickſal und berief die
Vertrauensmänner des Reichstagswahlkreiſes Kottbus Spremberg
damit ſie heute bereits für das Jahr 1908 einen neuen Kandidaten
aufſtellen möchten Das iſt denn nun geſchehen ein Dr med
Bernſtein ans Berlin iſt nach der Nat Z3tg dazu auserſehen
im Jahre 1908 den Kampf zu führen Und ein anderer Wahl
kreis wird ſich des Genoſſen Antrick jetzt nicht mehr erbarmen
Der Mann iſt politiſch tot

Verwaltung nnd Nechtspfiege
O Die Kriminalität der Studenten mit der ſich dlke

Reichsſtatiſtik in den Jahren 1893 und 18689 beſchäftigt hat iſt
im allgemeinen relativ geringer als die der übrigen ſtraſ

Spezialgebiete auf denen ſich der Student vor dem
Philiſter auszeichnet Das zeigt ſich in folgendem Auf

10,000 Studenten kamen Verurteilungen wegen Beleidigung
1893 22,2 1899 17,9 auf 10,000 Strafmündige überhaupt
1899 14,3 Wegen Gewalt und Drohung gegen Beamte
1893 14,5 1899 13,9 auf ſonſtige Strafmündige 1899 4,9
Noch charakteriſtiſcher würde ſich die Aufſtellung geſtalten wenn
auch Polizeidelikte und Uebertretungen bei der Statiſtik berück
ſichtigt wären die ja der Student bekanntlich kraft ſeiner
akademiſchen Freiheit an vielen Hochſchulen noch im
Karzer verbüßen darf ein Vorrecht das in letzter Zeit be
kanntlich ſehr umſtritten worden iſt

Die Verhandlungen zwiſchen der belgiſchen und der
preußiſchen Regierung über die Regelung der politiſchen Ver
hältniſſe des Neutralgebietes Mores net ſind mit
begründeter Hoffnung auf eine befriedigende Löſung wieder auf
genommen worden Das wäre namentlich auch vom krimina
liſtiſchen Standpunkt freudig zu begrüßen da die großen Strafen
die die deutſchen Gerichte wegen der im Neutralgebiet begangenen

Soziales
Ueber das vorgeſtrige Rennen in Hoppegarten bei Berlin

berichtet eine Berliner Korreſpondenz Der Tag ſtand zum erſten
Male unter dem Zeichen des neuen Totalifatorgeſetzes
und man muß geſtehen daß ſich die Wirkungen in recht
günſtiger Weiſe bemerkbar machten Zwar ſetzten noch ver
ſchiedene Buchmacher im Geheimen ihr Gewerbe fort aber der
eigentliche Ring ſcheint doch vorläufig wenigſtens ge
ſprengt zu ſein Der Umſatz am Totaliſator hob ſich infolge
deſſen ganz bedeutend es wurden durchfchnittlich in jedem
Rennen über 18,000 M gewettet im ganzen 97,490 M auf
Sieg und 32,190 M auf Platz Summen die in der letzten
Zeit auch nicht annähernd erreicht wurden Alſo bloß für ca
130,000 M Wetten und da ſage noch einmal jemand etwas
gegen den deutſchen Spielteufel

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Bundestag ſelbſtändiger Graveure Ziſe

le ure und verwandter Berufskollegen Deutſchlands beſchloß in
ſeiner diesjährigen Hauptverſammlung in Dresden mit der
Leitung des Bundes den Kreisverband Berlin zu beauftragen
während die Vertretung des Bundes in Leipzig ihren Sitz haben
ſoll Weiter ſtimmte man folgender Reſolution zu Die Gravier
und Ziſelieranſtaltsbeſitzer verpflichten ſich die Heimarbeit den
Krebsſchaden für ihr Gewerbe und einer der ſchlimmſten Aus
wüchſe in ihrem Berufe welcher Prinzipalen und Gehilfen zum
größten Schaden gereicht mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln
zu bekämpfen und aus der Welt zu ſchaffen Unter Heimarbeit
iſt zu verſtehen wenn ein Arbeitgeber die Gehilfen eines andern
für ſich nach Feierabend beſchäftigt Als Ort der nächſten
Bundesverſammlung wurde Stuttgart gewählt

Auskand
Parlamentariſches aus Eugland

Jm engliſchen Unterhauſe ſtellte geſtern David
Thomas lib an Premierminiſter Balfour die Anfrage ob
er die Einbringung eines Geſetzentwurfes für wünſchenswert
erachte der die Regierung ermächtige in gewiſſen Fällen die
Ausfuhr walliſiſcher Dampfkohle zu verbindern
Balfour erwiderte er halte es nicht für nötig daß der
Regierung befondere Ermächtigungen erteilt werden weil ihr
genügende Befugniſſe zu Gebote ſtänden um die Ausfuhr von
Dampfkohle in den von Thomas in Betracht gezogenen Fällen
zu verhindern Lukas konſ fragte an ob der Premierminiſter
beabſichtige eine Kommiſſion einzuſetzen die die Umſtände
zu prüfen habe unter denen ſich der Ankauf der Kohlen
elder in Südwales durch ein deutſches Syndikat

vollziehe Balfour erwiderte hierauf Keine der uns zur
Verfügung ſtehenden Jnformationen gibt uns Grund zu der
Annahme daß ein deutſches Syndikat Verhandlungen pflegt die
auf den Ankauf eines wichtigen oder ſoweit ich unterrichtet
bin überhaupt eines Gebietes hinzielen in dem Dampf
kohle gefördert wird wie ſie von der britiſchen Flotte ge
braucht wird Wie ich bereits erklärt habe würden und könnten
wir nicht mit Gleichgüitigkeit darüber r wenn
durch ein ausländiſches Syndikot oder ein Syndikat in dem aus
ländiſcher Einfluß vorherrſcht Dampfkohle erworben wird die
für die Schlogfertigkeit unſerer Floite unbedingt notwendig iſt

Vergehen auf Grund des Code pénal oft verhängen müſſen durch die Straßen zogen und rote Fahnen wehen ließen
vielfach in keinem Verhältnis zu der Schwere der Tat ſtehen wurden verſchiedene Perſonen getötet

die wir zurückweiſen müſſen würde ich es uſcht für ſchwer halt
dem dadurch zu begegnen daß wir das Geſetz abändern um Aus
länder an dem Erwerb deſſen zu verhindern was für die Ver
teidigung Großbritanniens oder für die Jntereſſen von Heer und
Marine unumgänglich notwendig iſt Jch glaube nicht daß dieſe
Notwendigkeit ſich bereits ergeben hat aber dies wäre die Linie
auf der wir vorgehen müßten wenn ſie ſich herausſtellt
Hoult konſ ſtellte die Anfrage an den Staatsſekretär für
Jndien ob das Jndiſche Amt die ſubventionierte Hanfg
linie in ihrem Wettbewerb mit britiſchen Dampfern unterſtütze
und warum 10,000 Tonnen für Bombay beſtimmte Vorräte in
vergangener Woche mit der Hanſalinie verfrachtet worden ſeken
obgleich britiſche Linien ſich mit einem Satz von 8 Schilling für
die Tonne um die Fracht bewarben Staatsſekretär Brod rick
erwiderte das Jndiſche Amt unterſtütze die Hanſalinie beim
Wettbewerb mit britiſchen Linien nicht vom Jndiſchen Amt
ſeien auch keine Vorräte auf deutſchen Dampfern von England
aus verſchifft worden

Wie weiter berichtet wird hatte in der vorgeſtrigen Sitzung
die Regierung bei zwei Abſtimmungen Mehrheiten von
104 bezw 101 Stimmen erlangt Anſcheinend war die
Oppoſition nur deshalb in geringer Zahl erſchienen um die
Minſſteriellen in Sicherheit zu wiegen denn geſtern war die
Oppoſition zahlreich vertreten und bei der Abſtimmung um den
Unterrichtsetat ſicherte ſich die Regierung nur eine Mehrheit
von 30 Stimmen da ein Antrag der die Herabſetzung der Ans
gaben für den Unterricht verlangte mit nur 250 gegen 220
Stimmen zurückgewieſen wurde

Eine bulgariſche Maßfzregelung
Der bulgariſche Juſtizminiſter entließ alle Richter und

Staatsanwälte die auf dem jüngſt beendeten Juriſtenkongreß
gegen die Entſendung eines Huldigungs Telegramms
an den Fürſten ſtimmten aus dem Dienſt

Standrecht auf Kreta
Da die den kretenſiſchen Aufſtändiſchen gewährte

Friſt zur Unterwerfung ohne Erfolg abgelaufen iſt haben
die Generalkonſuln der vier Schutzmächte vorgeſtern das Stand
recht verkündigt

Maſſenverhaftungen in Konſtantinopel
Einem brieflichen Berichte des N W Tbl aus Konſtantk

nopel iſt zu entnehmen daß gegenwärtig nicht weniger als
3000 Perſonen aus Anlaß des Vombenattentats auf den
Sultan verhaftet ſind darunter Leute aller möglichen Nationali
täten und Konfeſſionen Türkiſche Untertanen die nicht Muſel
männer ſind erleiden im Gefängniſſe grauſame Mißhandlungen
Der Sultan hatte dem Polizeiminiſter bis letzten Freitag abend
Zeit gegeben dem Attentäter auf die Spur zu kommen da dieſer
aber keinen Erfolg erzielte beauftragte der Sultan mit der
Hauptunterſuchung den Staatsſekretär im Ackerbauminiſterium

mündigen Bevölkerung Doch gibt es ſozuſagen einige Redſchib Paſcha Melhamé Bei der angefehenen öſterreichiſchen
Kommiſſionsfirma Runzler die man beſchuldigt hatte Material
für Dynamiterzeugung eingeführt zu haben wurde unter Konſular
aſſiſtenz eine Hausdurchſuchung vorgenommen Die Firma erhob
bei der Botſchaft Beſchwerde

Die Lage in Rußland
Streik in Reval

Geſtern traten die Arbeiter der Dwigatjel Werke
in Reval in den Ausſtand Sie unterbreiteten dem
Gouverneur die Bitte ſechs bei den letzten Unruhen verhaftete
Rädelsführer freizulaſſen Sie erhlelten jedoch abſchlägigen Be
ſcheid Darauf veranſtalteten die Arbeiter der Dwigatjel Werke
und anderer Fabriken einen großen Um zug der von der Polizei
nicht verhindert werden konnte Herbeigerufene Koſaken
ſchlugen mit ihren Nagaiken auf die Menge ein und zerſtreuten
ſie Heute iſt die Ruhe wieder hergeſtellt

Streikunruhen
Jn Roſtow am Don zerſtreuten Koſaken e e i

abe

Politiſche Morde
Jn Lubin wurde der Kreisrichter nebſt einer Dame die in

ſeiner Geſellſchaft war auf der Straße durch ſechs Schüſſe ge
tötet Der Mörder entfloh

Der Krieg in Oſtaſien
Sachalin

Der Daily Telegraph veröffentlicht ein Telegramm aus
Hakodate in dem es heißt Leute die ſoeben von der Jnſel
Sachalin ankamen erzählten daß die japaniſche Flotte auf der
Reede von Alkova am 25 Juli ungefähr drei Uhr morgens
zuerſt geſichtet wurde Um vier Uhr eröffneten die Zerſtörer
bereits das Fener und die Stadt begann dann ſofort zu brennen
Schon nach einſtündigem Bombardement wurden Marine
truppen gelandet die von dem Feuer der Schiffe ge
deckt wurden Man hörte einige Banzairufe und in
wenigen Minnten waren die Truppen gelandet Es bes
fanden ſich keinerlei Minen im Waſſer Die Szene nach
dem Kampf bei Alkova war eine höchſt jämmerliche Die
Leiche eines Rüſſen wurde hoch oben in den Zweigen eines
Baumes gefunden wohin ſie offenbar durch die Kraft der
Exploſion einer japaniſchen Granate geworfen worden war Jn
einem Toktoter Telegramm desſelben Blattes heißt es daß die
japaniſche Zivilverwaltung der Jnſel in allernächſter
Zeit bereits eingeführt werden ſolle

Japaniſche Verluſte
Einem Tokioter Telegramm des Tag zufolge betragen die

Geſamtverluſte der japaniſchen Marine während des bisherigen
Kriegsverlaufes nach der jetzigen genauen Feſtſtellung 2008 Tote
und 1665 Verwundete

Die erbenteten Schiffe

Der Korreſpondent des Daily Telegraph in Tokio meldet
daß ein japaniſcher Kabinettsminiſter die genommenen ruſſiſchen
Schiffe inſpiziert habe Er berichtete daß die Schiffe ſich in
einem entſetzlich ſchmutzigen Zuſtand befanden und daß der Ge
ruch an Bord geradezu unerträglich war trotzdem es hieß daß
die Schiffe erſt kürzlich einer gründlichen Reinigung unterzogen
ſeien Ein großer Teil des Holzes ſei vollkommen verfault
weil die betr Stellen niemals rein gehalten worden ſeien

m

Provinzialnachrichten
Nietleben 2 Aug Ein neuer Perſonentarif iſt geſtern

auf der Halle Hettſtedter Eiſenbahn in Kraft getreten Für
unſern Ort bringt er freilich keine Verbeſſerung Die bisher
zur Hin und Rückfahrt nach Halle ausgegebenen Marktkarten
ſür 20 Pfennig kommen in Fortfall der Preis der Fahrkarten
ſowohl der einfachen als auch Rückfahrkarten 2 Klaſſe erhöht ſich
um je 5 Pf Nur der Preis für Fahrkarten 3 Klaſſe bleibt derſelbe

ierzu iſt noch zu bemerken Die hieſige Einwohnerſchaft an der
pitze der Gemeindevorſteher hatten an die Direktion der Halle
ettſiedter Eiſenbahn folgendes Bittgeſuch gerichtet Schon ſeit
donaten gibt es für Statſon Heide ſogenannte Fahrblocks wodurch eine Fahrt bis Bahnhof Heide 0,15 M koſtet Die einfache Fahrt

bis Nietleben dagegen h aber 0,20 M Da die Entſernung
vom Klaustorbahnhof bis Nietleben nur 3,5 km beträgt alſo
irka die Hälfte bis Station Heide wäre es doch recht und
illig wenn auch den zahlreichen Bewohnern und Fahrgäſten

von Nietleben ähnliche Vergünſtigungen eingeräumt würden
Auch die Heidebeſucher von Halle würden es mit Freunden
begrüßen wenn ſie die einfache Fahrt von oder bis Nietleben fürd alle wir Grund zu der Annahme haben daß ein ausländi ches Syndikat im Vegriff iſt eine Kontrolle zu gewinnen 10 Pfennig zurücklegen könnten Jnfolge der Herabſehungo
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ahrpr würde ſicher eine Verdoppelung des Perſonender Jehrricleten Hierauf ging an Herrn Gemeindevorſteher
verte folgende Antwort ein Beantwortung des geſchätzten

r ibens vom 21 Juli d teilen wir ergebenſt mit
2 ir zu unſerem Bedauern nicht in der Lage ſind dem darin

Vprochenen Wunſche nachzukommen Abgeſehen davon daß
a ehſachen Fahrkarten viel weniger benutzt werden als die
Dächſahrtarten entfällt der Hauptteil des Verkehrs nach Niet

auf die ohnehin bereits weſentlich ermäßigten Arbeiter
ebéenkarten und wir würden bei Einführung einer allgemeinen

Er äßignng unſere Bahn finanziell ſchädigen da die Verkehrs
ehrung den Ausfall nicht einbringen könnte Ein großer

l der Einwohnerſchaft von Nietleben benutzt ohnehin bei
Faäem Wetter zur Fahrt nach Halle das Fahrrad oder geht zu
Zuß und es iſt aus wirtſchaftlichen Gründen nicht möglich

Mtgäſten die nur vereinzelt die Bahn benutzen eine große
rinäßigung einzuräumen Wir würden auch da wir nicht

über die bereits ziemlich umfangreichen Rangierarbeiten hinaus
noch in Nietleben regelmäßig Perſonen wagen ein und aus
rangieren köunten ſelbſt bei einer Verkehrsſteigerung nur
ezwungen fein über den größten Teil der Strecke die Züge

i Wagen zu belaſten die nur auf die kurze Strecke Halle
Nietleben benutzt werden Den übrigen Herren Unterzeichnern
der Petilion bitten wir dortſeits von unſerer Ankwort Kenntnis
geben zu wollen

Cöllme bei Zappendorf I Aug Ueberfahren Das
dreſjährige Söhnchen des Knechles Karl Peuſchel das geſtern
von einem beladenen Kalkſteinwagen überfahren wurde iſt
geſtern abend in der Klinik ſeinen Verletzungen erlegen

F Wettin 1 Aug Die letzte Schicht Jn derSonnabendnachtſchicht verunglückte der Bergmann Karl
Hehne von hier auf Schacht Johannashall bei einem
zu ſpät losgegangenen Sprengſchuß Er wurde noch lebend
nach ſeiner Wohnung gebracht ſtarb aber bald darauf
Eine Wittwe und 3 Kinder betrauern ihren Vater und Er
nährer Dehne war 40 Jahre alt und als tüchtiger Bergmann
bekannt

Bad Köſen 1 Aug Achtuhr Ladenſchluß Der Reg
Präſiden in Merſeburg hat auf Antrag von mehr als zwei
Dritteln der beteiligten Geſchäftsinhaber angeordnet daß in der
Stadt Köſen alle offenen Verkaufsſtellen vom 1 Oktober bis
31 März an den Werktagen abgeſehen von den Sonnabenden
und den ſonſtigen geſetzlich zugelaſſenen Ausnaghmetagen um
8 Uhr abends für den geſchäftlichen Verkehr zu ſchließen ſind

Delitzſch I Aug 500 Schafe verbrannt Sonn
abend nacht brannte in Neuhaus bei Paupitzſch ein dem Ritter
gutsbeſitzer Schirmer gehöriger Schafſtall total nieder Hierbei
verbrannten 500 Schafe und ein großer Teil Futtervorräte
250 Mutterſchafe konnten noch rechtzeitig in Sicherheit gebracht
werden Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt Nach den
bisherigen Feſtſtellungen liegt Brandſtiftung vor Jn letzter Zeit
ſind bereits mehrere Verſuche der Brandſtiftung in dieſem Ge
bände gemacht worden

Wittenberg 1 Aug Feuersberunſt Heute nacht brannten
eine Scheune und ein Wohnhaus dem Böttcher Karl Rabach

hörig in der Kleinen Friedrichſtraße 4 vollſtändig nieder
Magdeburg 1 Ang Ertrunken Jn der Nacht zum

Sonntag ſtürzte in Grünewalde der Kellner des Dampfers
Kronprinz Wilhelm Guſtav Naumann aus Kindelbrück vom

Schiffe ab und ertrank
Salzwedel 1 Aug IDie Errichtung einer land

wirtſchaftlichen Schule iſt in Salzwedel beſchloſſeneSache Die Schuleſoll ſchon zu Oſtern 1906 ins Leben gerufen
werden und zwar zunächſt mit 2 Klaſſen VI und

Wernigerode 1 Aug Unſer altertümliches Rat
ha u hat jetzt nach den Plänen des Stadtbaumeiſters Deiſtel
in reſzvoll ausgebildeter Holzkonſtruktion einen Umbau des
Treppenhauſes erfahren der vorzüglich gelungen iſt Die Her
richtung beſteht aus Säulen Bögen und darauf geſehzten Holz
decken Neugewonnen ſind durch den Bau ein Warteranm für
das zur Polizei und zum Steueramt wollende Publikum ein
Zimmer für den Magiſtratsſekretär und Aktenraum für die
Regiſtratur

Hohegeiß 1 Aug Die Unterſuchung in der Ver
giftungsangelegenheit ergab daß die Einrichtungen
des betr Hotels tadellos ſind Gegen den Hotelier iſt kein Ver
fahren eingeleitet worden wohl aber gegen einen Schlächter in
Benneckenſtein der Schweinefleiſch geltefert hatte auf deſſen
Genuß die Erkrankungen zurückgeführt werden

Erfurt 1 Aug Tra giſcher Tod Der ſechsjährige
Sohn des Gärtners Baumgard der geſtern vormittag aus
einem Fenſter des Hauſes Nordſtraße 60 ſtürzte ſtarb ohne
das Bewußtſein wieder erlangt zu haben

Erfurt 1 Aug Gartenbeſitzer und Blumenfreundeſ wird es intereſſieren daß ein neues Katalog Garten
S 2

Gymnaſialdirektor Dr Frank Prag Prof Dr Med

buch von M Peterſeims Blumengärtnerelen hier erſchlenen iſt
Es wird eingeleitet mit den Worten Grab einen Quell in
dürren Wüſtenſand pflanz einen Baum in ödes Heideland auf
daß ein Wandrer der nach vielen Jahren an deinem Quell ſich
labt und Früchte bricht von deinem Baume froh dich ſegnend
ſpricht Ein guter Menſch iſt dieſes Wegs gefahren Das
Katalog Gartenbuch wird man wende ſich direkt an die
Gärtnereien Peterſeim koſtenlos verſandt

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Dechanten
des Domkapitels in Brandenburg a Staatsminiſter Crafen zu Eulen
burg der Verdienſt Orden der Preußiſchen Krone dem Kuralor der Ritter
akademie in Vrandenburg a Rittergutsbeſitzer v Stülpnagel auf Lind
horſt im Kreiſe Prenzlau der Rote Adler Ocden vierter Klaſſe dem Eiſenbahn
hilfsbureandiener Gottfried Matthie s zu Leipzig und dem Holzhauer Anguſt
Höhn zu Altendambach im Kreiſe Schleuſingen das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der Landgerichtsrat Linche in Magde
burg iſt zum Landgerichtsdirektor in Bochum ernannt worden

Deſſan 1 Aug Blenen wirtſchaftlicher Haupt
verein Die Generalverſammlung im großen Tivoliſaale
war von 500 600 Perſonen beſucht Jn einem wohldurchdachten
Vortrage ſprach der Generalſekretär der Anhaltiſchen Landwirt
ſchaftskammer Dr Reinhardt über die Beziehungen der
Bienenzucht zur Landwirtſchaft Weiter ſprachen der Redakteur
der Allgem Bienenztg Kuchenmüller Konſtanz über die
Steigerung des Honigertrages durch die Betriebsweiſe in den ver
ſchiedenen Bauten Lehrer Menzel Großwülknitz über das Thema

Warum iſt die Bienenzucht in der Provinz Sachſen und dem
a Anhalt immer noch ein Stiefkind der Landwirtſchaft

Seilermeiſter R Schulz Dietendorf über das Thema Die
Königinzucht iſt das Fundament der Bienenzucht Weitere
Gegenſtände der Tagesordnung konnten der vorgeſchrittenen Zeit
wegen nicht mehr behandelt werden Um 3 Uhr begann das
Frſtegen an dem gegen 250 Perſonen teilnahmen Während des
Eſſens wurde das Reſultat der Prämiierung bekanntgegeben
Den Ehrxenpreis des Herzogs ein ſilberner Pokal erhielt Guts
beſitzer Jahn Baasdorf für lebende Bienen den Ehrenpreis des
Prinzen Eduard des Protektors der Ausſtellung Anuſtalts
vorſteher Gaſt Deſſau für Honig und ſilberne anhaltiſche Staats
medaille für lebende Bienen ferner u a für lebende Bienen
Lehrer Kuntzſch Merſeburg ſilberne anhaltiſche Staatsmedaille
Hofgärtner Herre Deſſan bronzene auhaltiſche Staatsmedaille
Lehrer Jrmer Köthen ſilb Medaille der Landwirtſchaſtskammer in
Halle Für Honig Helbig Körbisdorf ſilberne anhaltiſche Staats
medallle Meſſerſchmiedemeiſter Dietze Delitzſch ſilb Hauptvereins
medaille Lehrer Knabner Kröſten bei Saalfeld preußiſche ſilberne
Staatsmedaille Lehrer Haſchert Aſchersleben Ehrenpreis der
Stadt Deſſau Lehrer SchmidtHemmleben bronz preuß Staats
medaille Lehrer May Rodleben bronz anhalt Staatsmedaille
Lehrer Sobbe Zieſar bronz anhalt Landwirtſchaftsmedaille
für Wohnungen Tiſchlermeiſter Rollfing Bernburg Ehrenpreis
der Kreisdirektion ſilberne Kanne Thüringer Holzwarenfabrik
von Krannich Mellenbach Glosbach ſilberne anhalt Staats
medaille Lehrer Menzel Großwülknitz bronzene anhalt Staats
medaille Liedloff Leipzig Eutritzſch Deſſ bronzene Medaille
Lehrer Schmidt Rothenburg bronz preuß Staatsmedaille und
Diplom für Literatur Leipzig Bienenzeitung bronzene Haupt
vereinsmedaille Kuchenmüller Konſtanz ſilberne Hauptvereins
medaille Schmidt Leipzig bronzene preußiſche Staatsmedaille
und Diplom Auf Bienenwohnungen erhielt noch einen erſten
Preis Fabrikant Böttcher Mehringen Die anderen Preiſe be
ſtanden in Geldbeträgen

Braunſchweig 1 Aug Achter Deutſcher Steno
graphentag Gabelsberger Jn der geſtrigen Haupt
verſammlung wurde folgender Antrag einſtimmig zum Beſchluß
erhoben Der 8 Deutſche Stenographentag erklärt daß der
Deutſche Stenographenbund Gabelsberger gern bereit ſein wird
mit dem Allgemeinen Deutſchen Stenographenbunde Gabels
berger in Verhandlung einzutreten behufs Wiederherſtellung der
Einigkeit der Gabelsbergerſchen Schule Ebenſo
werden folgende Anträge einſtimmig genehmigt Der Vertrag
zwiſchen Bund und den Königl ſtenographiſchen Jnſtituten zu
Dresden und München wird angenommen Der Bundes
vorſitzende wird beauftragt gemeinſam mit der ſächſiſchen und
der bayriſchen Regierung in Verhandlungen mit der k k
öſterreichiſchen Regierung einzutreten über Entſendung
gleichberechtigter Vertreter zu künftigen Syſtemberatungen
Jn den Soſtem Prüfungsausſchuß wurden einſtimmig
folgende Herren gewählt Seminar Oberlehrer Böhme
Dresden Stadtpfarrer Dürr Weikershein Dr Gantter Frank
furt a Profeſſor Dr Larfeld Remſcheid Prof Dr Mattel
Brünn Reichstagsſtenograph Vr Neupert Berlin Profeſſor
Dr Rueß Augsburg Kammerſtenograph Schaible Stuttgart
Profeſſor Schiff Wien Als Vorſitzender des Deutſchen Steno
graphenbundes Gabelsberger wurde einſtimmig gewählt Ober
lehrer Pfaff Darmſtadt Als Stellvertreter des Bundes
vorſitzenden wurden gewählt Realſchuldirektor Dr Pitz Alsfeld

em Danzig
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Direktor Dr Gaſter Antwerpen Der nächſte Stenowird im Jahre 1910 in Stuttgart zuſammentreten graphentag

Abvolda 1 Aug Durchbruch Kurz vor Mitternacht als
in dem auf dem Schützenplatz erbauten großen Weinzelt noch
ein reger Verkehr herrſchte brach geſtern an verſchiedenen
Stellen plötzlich der Fußböden durch und eine größere Anzahl
Tiſche und Stühle mitſamt den Wirtſchaftsgegenſtänden wie
Flaſchen Gläſern Kuchengeſchirr uſw ſowie den meiſten Gäſten
gingen in die Tiefe des etwa 1 m Höhe betragenden Hohl
raumes Viele Veteiligte wurden von den verſchiedenſten
Flüſſigkeiten übergoſſen und mehrere Damen wurden ohn
mächtig

Jena 1 Aug Der Ortskaſſierer des Maler
verbandes in Wenigenjeng Hermann Storjohann unter
ſchlug Verbandsgelder in Höhe von 433 M Um ſeine Ver
fehlungen zu verdecken hatte er einen Einbruchsdiebſtahl fingiert
dieſe Manipulation iſt aber von der Polizei durchſchaut worden

Weimar 1 Aug Jns Waſſer Zwei jnuge Mädchenhatten ſich irgendwelche Verfeblungen zu ſchulden kommen laſſen

und waren deswegen von ihren Eltern zur Rede geſetzt worden
Geſtern abend ſprangen beide in ſelbſtmörderiſcher Abſicht hinter
dem Kammergut in Oberweimar in die Jlm Während die eine
v lebend aus dem Waſſer gezogen werden konnte ertrank die
andere

Weißenſee i Thür 1 Aug Die Maus als Brand
ſtifterin Jn dem Stall des Rittergutes Grüning entſtand
durch Kurzſchluß der elektriſchen Anloge ein Brand Bei Unter
ſuchnung der Brandſtelle fand ſich hinter der Platte an der die
Jſolierungen angeſchraubt ſind eine ſtark verbrannte Maus
Dieſe hatte beim Ueberlaufen der Drähte eine Verbindung her
geſtellt infolgedeſſen waren die Jſolierungen durchgebrannt und
das Feuer entſtanden

Königſee 1 Aug Schlimmer Streit Bei einem
Streit zwiſchen zwei Zimmergeſellen ſchlug der eine dem andern
mit einem Hammer auf den Kopf Der Verletzie beachtete die
Wunde nicht arbeitete vielmehr noch einige Tage mit verbun
denem Kopfe bis am Sonnabend Blutvergiftung eintrat die den
Tod des jungen Mannes herbeiführte

Dresden 1 Aug Der Stadtverordneten
vorſteher und der Vizevorſteher ſollen entſchloſſen
ſein nicht wieder ſür die Stadtverordnetenverſammlung zu
kandidieren Der Bruderzwiſt zwiſchen Reformern und Haus
beſitzern ſowie die Ausſicht nach Jnkrafttreſen des neuen
Wahlrechts einige Sozialdemokraten ins Kollegium zu be
kommen ſollen beide zu dem Entſchluß beſtimmt haben

Plauen i 1 Aug Falſch abgeſprungen Eine
Frau Böha fiel geſtern abend beim Abſpringen von einem
Wagen ſo unglücklich auf den Hinterkopf daß ſie einen Schädel
bruch erlitt und wenige Stunden ſpäter im Krankenhaufe ſtarb
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Detegrologiſche Station zu Oalle

7 SS 2m 221 Auguſt 2 Auguſt9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 749,9 749Thermomeler Celſins e ael Feuch tigkeit 73 90v ind e S 2 z SW 2Moximum der Teiperalur am 1 Angnſt 26,7 C ar
Minimum in der Nacht vom zum 2 Anguſt 17,8 G
Niederſchiäge am 2 Auguſt 7 Uhr morgens L,7 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 2 Auguſt 229 C

Leitung Otto Soune
Verantwortlich für den politiſchen Teil J V Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil C arl R omacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl der Verloſungsliſte

Kopf u Bartschuppen ger
Die mir von meinem Arzte empfohl Obermeyers Herba Seife zur Beseitig

der lästigen Schuppen im Kopfhaar u Barte tat ausserord Wirkung u be
seitigte diese nach wenigen Tagen Alfred Pflanzer MünchenZ h i a Apoth Drog u Parf p St 50 Pfg u IMKk Obermeyer Co Hanau
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Grosse Posten in
Waveh Blusen Iuttige klares Stotte O t

Peinere Waveh Blusen vent ete 95 reWeise Batiet hiwsen d r Kleiderstoffen Waschstoffen
Woll Mousselino Bluson ven a 353

Grosse FPosten inz

Meter 50 75 90 Pf

Grosse Posten in

Meter S 20 27 35 P

Grosse Posten in
Garn Damen Hüte 50 39 v
Carn Damen Hüte u 90 er
Herren Strohhüte ten 90 e
Damen Sonnenschirme z 50 v T5 er

PFertäge Kostüm Röcko 2 5

von D an
Pertige Damen Kostümo ren u 393 Blusenstoffen Wäsche
Damen Wasch Unterröcke von 85 entziekende Dessins Woll Imit für Herren Damen u Kinder

Unterröcke l Meter 45 35 u 26 Pf zu enorm billigen Preisen

Grosse Posten in Grosse Posten in Damen Ledergürtel gen 25 er
Gold Gürtel Parts Nennen S5 pr

Damen Kragen e e 50 er
Damen Lavalliers i 72 30 er

Sehwarze Damen Jacketts vent 255

Schwarzoe Jackelts e G 459
Slaub Paletots Kbeſe Flonheiten 4
llegante Piohies Porto NJonbeiten es

Spitzen Kragen a rege u G

Jedes Angebot
ohne Konkurrenz

Grosse Posten in z
wGavciinen

Utr 32 Pf Met 4 P Met S P
stutt 65 P statt 88 Pf statt M 10

echältehans Na Lewin

Grosse Fosten in
Tafel Gecdeoken

Tischtächern Handtüehern ete ete
zu billigsten Inventurpreisen

en

Seid Kinder Schärpen 0 72 35 v

Damen Krawatten e 5 r
Spitzen und Eingätze 5 r
Herren Krawatten a 10 vt
Herren Hosenträger 13 33 er

Halle a
Marktplatz
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h Reinkleider

lm h Aer r Sie Sir 34
Din Schmuck

ist ein zartes reines Gesicht rosigesjagenäfrisches Aussehen weisse sam
metweiche Haut und biendend sehöner
Teint

Alles dies bewirkt nur die echte
Steckenpferd Lilenmileh Seife
mit Schutzm Steckenpferd a St 50 bei
Alb Schlüter Nehf Gg UberApotheke z Dentsehen Kaiser
Kronen Apotheke Otto Gabeler
Helmbold Co M Waltsgott
Neh V A Patz Ernst JentasehKaiser Nehf Fritz MüllerG Oss wald Neit A Steinbach
Herm Stitz Nenfr Ludw Gross
KlIaus O Kuhnnt Germania Drog
Alfred Reubke u Max Rädler
in Giebichenstein Felix Sioli

Nenheiten in Kopfſchmuck Schild
patt Horn Cell empf bill Parſümerie
Oscar Baliin Leipzigerſtraße 91Kömiöcgyl preussisohe Lotterie

9 e Frnetternug der a ur 2 Klaſſe welche bei

Verluſt des Anre is ſpäteſtenr Montag den 7 Angnuſt abends 8 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hierdurch in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
BRBunvehardt Frenkel Herrmann Lehmann

bat noch abzugebenZohntollose

Verlag
Edward

Zu beziehen

der Königl Lotterie aehnreOskar Herrmann Halle g
Leipzigerſtraße 66a

Johannes MHeyer Goetbeſtr 11
S Vertilgnug v Ungeziefer u Garantie

Zahlung nach Erfolg

Kampmanns Vatent
Wassermotor

Waschmaschine
wird durch den Druek der Hauswasser
leitung getrieben und arbeitet vollsändig
selbsttätig Die Maschine nimmt nicht
mehr Raum ein als eine Handwasech
maschine

Zuaverlässiger sparsamer
Betrieb Glänzend bewährt

vielfach prämiilert
In Tätigkeit zu sehen beiGirn stav mensch wüerengente POStstr J

an an
oX J ae egen

Neuester Patent Schnellröster
55Prrobnates

Motorbetrieb dunstfrei röstend und
dunstfrei kühlend

Unübertroffene Leistungen
Lebhafte Nachfrage

Zahlreiche
Nachbestellungen erster Firmen

De Patent Kugel
Schnellrösterr Gas Kaſſecbrenner e

kür 1/8 40 kgHand und Maschinenbetrieb stetsgebrauchsfertig geringer G asverbraueh

e Kugelkafſfeebrenner
für 100 kg Hand und Maschinenbetrieb langjährig bewührt

Veber 50,000 Stück geliefert

i i in Immer

besjtzt

PETER s
Union Pneumatik

I Vollendete Konstruktion

2 Lange Haltharkeit es
3 Dauernde Elastizität s

Durch von nur feinster Rohmaterialien und

durch eigene Erfindungen in der Fabrikationstechnik
ist Peter s Union anderen Reifensystemen jetzt

weit ühberleogren
SWer Peter s Union fährt kann

an Leistung und Sicherhoit die
höchsten Anforderungen stellen
Man achte beim Einkauf auf
nebenstehende Schutzmarke

Donnerstag den 3 d Mts
trifft wieder ein friſcher Transport beſter ſchwerer

dDäniſcher und holſteiner Pferde
bei mir ein

Stilgehauer
reis broſchiert 75 Pfa in Leinwand gebunden M IVreio ve in hochelegantem Geſchenkband M 2

Das Buch iſt durchaus leſenswertdämalige Zeit intereſſieren ſei der Roman warm empfohlen

I voſ Verficher gegen DNngegieſer

von Otto Hendlel alle a S

Weidhart
von Reunentheal

Der Roman eines Minneſängers

Arteile über Reidhart von Reuenthal
Der vorliegende Roman der alle Vorzüge des Germaniſten Erzählers und

dglen Stilgebaner in ſich ging gibt ein prächtiges lebensvolles Kultur
Wir wünſchen da t viele an der farbigen Schilderungund der biübenden Sprache des Veriaers erfrenen werden

Frankfurter General Anzeiger
vexeinigt Stilo ebauer in dieſem Noman jene Angaben zu einem lebensvollen Gemalde die Sprache iſt durchweg edelFrankfurter Zeitung

Allen denjenigen die ſich für die
Hamburger Korreſpondent

durch alle Buch und Kunſthandlungen

R an ch Wie n el
Morgen I ſgetas KurlKConzert

Heer GreenBis 15 Auguſt
täglich großes Künſtler Konzert Ludmilla Gehreckoe

Hochachtungsvoll III
Das diesjährige

Allbsohe Sopmmer I Sortzentbs

findet vom G bis 13 Auguſt
II

ERBEFECGERVV zen
ſtatt Eintritt vollſtändig frei

7 7
Neustadt a Orla e

für Nerven Frausn Herz Magen chroniseh s u Stoffwechsselkrankheiten Physiic diätèet Kurmethoden Alle Kurmittel
Zander Institut Vibrationsmassagen, Das ganze Jahr geöffnet

und besucht
Heilung chronischer Fälle nach r Methode

gerMecekl i herrl Waldung geleg Pracht v Spazierg Kahklgschönst Ostseebad wunderv bew Höhenzuge Bill Wohng in Komt

Villen Warme Seebäd Theateraufführungen Saison 1904 über 4000 Gäste
Soehnelle Bahnverbind Bahnstation Kröpelin Prosp d d Badeverwaltung
und Otto Westphal Halle a Marktplatz 13 Marktschloss

FTenirifugal Mblanriener

I Gentrifugal Pressluftentöler
Vacuumtrockenapparate ete

n Ldinns d an un J
S

meeRordhänſer r Parvelt Fabriß

August Beaftus Nordhauſen aarz
empfiehlt ſeine gut gepflegten abſolut trockenen und unverwüſtlichen

Stabfassböcien
in Eiche und Polbuche auf Blindboden oder nach dem neuen V erfahren

mit Feder und Nute D N P 156006 in Aſphalt verlegt
ſowie Tafel Parketten in reicher Muſterwahl und eleganter Aus

führung fertig verlegt und gewachſt
Eichene und rotbuchene profilierte Treppenstufen nach Maß

Vertreter für Halle und Umgegend
Conrad Köhrborn Halle a Moritzzwinger

e R m 3 ee e eJ 4 e

mit Hand ma rbee in losem und festem Gebge

bis zu jeder zulässigen Teuſe zum Aufschluss artesischer
Wasser Kohle Snen e o vo Stsihohleo Kalli Oel etc

Meiselbohrungen onter Garantie von
Diamantbohrungen Kerngewinnungen
Wasserbeschaffung Brunnenbauten Anlagen
ſär Städte Gemein en Fabrikzwecke Güter ete
vnter weitgehendster Garantie selbst in echwtesige es

Verbaltnissen
Pnma Referenzen Rorienanschläge vereuwlüigtt

FW Strahhachschelefteht gehen t

Pr ZwickertHalle a Delitzſcherſtraße 8 Tel 2o21
duCantor Buttermackt 15 t fechepr

komme

S Anfang 7 Uhr

alhalla TReater

Direktion Otto Herrmann
Anfang 8 Uhr

The Piccad Comp
mit ihrer amerikaniſchen Pan
tomime Die Einbrecher von

Neiv Yorf
0 5 JThe Mardinis

Jnſtrumeutal Virtnoſen
Unnnchen Hardini derkleinſte Kapellmeiſter der Welt

a 7Jean Paul Vumoriſt
Thee Lelfras

in ihrer komiſchen Jogleur
Szene

Georg Schindler
Müundharmonika Virlnoſe

F van Muren
akademiſche Schulreiterin

MIizzi FIelizzn
Vortraas Sonbrette

Geschwister Fiocnudi
Tanz Duett
et eDeutſche Vioſkop Geſcllſchaf

Jul Greenbaums neueſte
2 u n

polh Theater

Direktion

WVöllig un für Halle

VictorioSönger
die bedentendſte Herren

geſellſchaft Deutſchlands
Juhaber des Kunſtſcheines

e für Geſang n Schauſpiel vom
3 Königl Konuſervatorinm

zu Dresden
Auſtreten von

Heinrich Lange
Andres die ioſe Schulrange

Fascha von Günther
S der nnübertreffliche
2 Damen Darſteller

e 2e

Gustav Poller

S Als komiſche Einakter und
S Origingal Enſemble Spiele der

Vietorig Sänger
Rewision

militäriſche Humoreske

Glire
t vumonriſtiſche Szene

Eine Frauenſttzung
zu Oundderbach

Humoriſtiſches Geſamtſpiel der
Wictorin Sängers

küchlig auslachen
will

Anewarüge Theater
Donnerstag den 3 Auguſt 1905Leipzig Neues Theater Die Geiiha

Tbeater am Thomasring Der
Schätzmeiſter

Donnerstag den 3 Auguſt

T 3li13Grosses Militär Konzert
ausgeführt vom

72 Juf Regt ans Torgan
Ende 10 Uhr

Zwiſchen 9 und 10 Uhr

großes Feuerwerk
und

J Belenchtung der Burgrnine
Eintrittspreis von 5 Uhr ab

Erw 60 Kinder 30
Von abends 7 Uhr ab

Erw 35

N Borcks Gartenlokal

De Frei Konzert
Blaukenburg Schwarzatal in Tor
Hotel und Kurhaus I Rung

Ohrysopras
Beſte Penſion

Beſitzer G Prüter Hoftraiteur
Thüringer WaldCross Tabarz dent

pung Sommerfriſche und Luſt
kurort Frequenz 1904 4700 PerſouenAustk u Proſp d d FreindenComits
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